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Statusbericht der zuständigen Behörde
an die koordinierende Behörde gemäß VerkLGVwV zu § 7 Absatz 2 Buchstabe d

Zuständige Behörde

Name der Behörde
Straße, Hausnummer
PLZ, Ort

Ansprechpartner
Name der Ansprechperson Nummer 1
Telefonnummer dienstlich
Telefonnummer mobil
E-Mail-Adresse
Faxnummer

Name der Ansprechperson Nummer 2
Telefonnummer dienstlich
Telefonnummer mobil
E-Mail-Adresse
Faxnummer

Koordinierende Behörde

Bundesamt für Güterverkehr

– Koordinierende Behörde –
Werderstraße 34
50672 Köln
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I. Klassifizierung der Beförderung

1. Leistungsanforderung

Gesamtleistungsanforderungsnummer
(wird von der koordinierenden Behörde vergeben)

2. Klassifizierung der Beförderung (zutreffende Beförderung bitte ankreuzen)

□ einmalige Beförderung

– Einzelauftragsnummer:

□ einmalige Beförderung mit Teilbeförderungen*
(*Aufteilung einer Gesamtanforderung in einzelne Teilbeförderungen mit einem Startort und jeweils
unterschiedlichen Zielorten.)
– Einzelauftragsnummer der konkreten Teilbeförderung

□wiederkehrende Beförderung*
(*Turnusmäßig sich wiederholende gleichartige Beförderungsleistungen innerhalb eines festgelegten
Zeitraumes mit fixen Start- und Zielorten.)

– Einzelauftragsnummer der konkreten
wiederkehrenden Beförderung

3. Verkehrsträger

□ Straße □Wasser □ Schiene □ Luft

4. Leistungsgegenstand

□ Personenbeförderung □ Gütertransport
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5. Angaben zu dem Start- und Zielort sowie Abfahrts- und Ankunftszeit

Startort
(Bundesland, PLZ, Ort)

Soll-Abfahrtszeit
(Datum, Uhrzeit)

Zielort
(Bundesland, PLZ, Ort)

Soll-Ankunftszeit
(Datum, Uhrzeit)

zu beförderndes Gut

Menge / Personenanzahl
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